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Positiver Weltblick
AUSSTETTUNG / Malerin Martina Ludwig zeigt im Bobinger Rathaus Werke mit positiver Ausstrahlung'

Es gibt auch gemalte ,,Mode für Individualisten" zu sehen.

Bobingen.,,Anima mundi" lau-
tet die Signatur auf den neuesten
Bildem und Ausstellungsstü-
cken in den Gängen des Rathau-
ses Bobingen. Übersetzt heißt
das: ,,Seele derWelt". Und diese
Seele möchte die Kiirrstlerin
Martina Ludwig duch ihr Ki'nst-
lerisches Schaffen ausdrücken,
ergreifen und vielleicht auch for-
men. Im Mittelpunkt ihrer I(rea-
tivität stehen Themen wie Le-
bensfreude, Naturschönheit,
Glauben und positive Lebens-
philosophien.

Die mrn eröffuiete Ausstellung
unter dem Titel ,Weltensicht"
zeigt einen breiten Querschnitt
vorwiegend aus Aquarellen mit
religiösen Motiven, Landschaf-
ten rmd S'rllleben, sowie gemal-
ter ICeidung und Schals, ,,Mode
für Individualisten", wie Ludwig
schmunzelnd dazu geschrieben
hat. Sie nutzt auch Techniken
wie Acryl, Pastell, Zeichnungen
und Tusche für ihre Kunst, die
immer wieder mit ihrem Facet-
tenreichtum überraschen will.

Aber ,,Kunst ist das, was der
Beüachter in ihr sieht und was
der Kürrstler mit ihr sagen will,"
meinte Bi.iLrgermeister Bemd
MüLIler anlässlich der Vemissa-

Bürgermeister Bernd Müller (ganz tinks) und Herbert Richter, GeschöfßführervHS
Augsburger Land eröffneten mitKünstlerin Martina Ludwig dieAusstellung im Bo-
biigernäthaus. Foto:Anja Fßcher

ge. Ihm pflichtete Herbert Rich- die SichtderWeltdurchuns," er-
ier, Cesäfraftsfütrer der Volks- klärteer'Keineschnöde,,Schön-
hochschule Augsbruger Land fdrberei" und Verleugnung der
bei, in der Ludwig als kursleite- Realität, mit all ihren Herausfor-
rin tätig ist. ,,\fir erfassen Kunst derungpräsentiertdeshalbMar-
durch,unsere Sinne, da süömt tinaludwig,sondemimGegen-

teil nimmt sie Stimmungen,
schlechtes Wetter oder Alltagssi-
tuationen an, erkennt sie und
macht das Beste daraus, getreu
ihrem Lebensmotto ,,Leben ist,
was du daraus machst!". Trotz-
dem fallen ein hohes Maß an
Harmonie sowohl im Bildauf-
bau, als auch in der Farbgebung
im Gesamtwerk als gemeinsa-
mbr Nenner auf. Selbst unge-
wöhnliche r.rnd farbenfrohe
Kompositionen sind in sich
stimmig. Dazukommt, dass alle
Malereien eine positive und be-
jahende Bildsprache Pflegen,
wie auch Laudatorin Ingeborg
Anderson erkarurte.

Und zeigen sie auch eine sttiLr-
mische, nasskalte Herbstland-
schaft, so deutet doch zumin-
dest der Titel auf die schönen
Seiten dieser Jahreszeit hin:
,,Welch ein schöner Tag" nennt
Martina Ludwig das Werk und
wirft damit einen positiven Blick
auf fröhliches Drachensteigen,
buntes Herbstlaub und glatte
Kastanienkugeln.

Besucher können noch bis
zum4. Dezember einen eigenen
positiven Blick auf die Ausstel-
lung der Kürrstlerin im Bobinger
Rathauswerfen. (fan)


